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Gratulationen zum Geburtstag
In den nächsten Tagen und Wochen feiern unsere folgenden Kameraden ihren Geburtstag. 
Kommission und Redaktion wünschen allen ein frohes Fest und für die Zukunft weiter 
alles Gute.

Mai
13. Schnieper Jakob 13. Mai 1943 70 Jahre
13. Zähnler Kurt 13. Mai 1943 70 Jahre

Juni
11. Meister Hugo 11. Juni 1943 70 Jahre
16. Siebrecht Ruedi 16. Juni 1943 70 Jahre

Wir danken allen Inserenten, welche die Herausgabe des Feldschütz ermöglichen 
und empfehlen, die inserierenden Unternehmen bei der Vergabe von Aufträgen zu 
berücksichtigen.                                                                    Die Kommission



Renovationen  Baugeschäft Telefon  071 222 50 65
Kundenarbeiten  9011 St.Gallen Telefax  071 222 99 14
Neu- und Umbauten  St.Georgenstr. 174a E-Mail  zulian@zulian.ch
Gipserarbeiten   www.  zulian.ch 
 

Fachmann für Wartung und Beratung

Feuerungskontrolleur mit eidg. Fachausweis

9000 St.Gallen • Tel./Fax 071 277 35 81 • Mobil 079 352 72 11 • rbreitenmoser@bluewin.ch

Roland Breitenmoser
            Ihr Kaminfeger

· Holzerarbeiten
           · Hecken und Strauchpflege

        · Gras mähen und entsorgen
                   · Weitere Unterhaltsarbeiten nach Wunsch

Niklaus Rohrer, Landwirt, St. Georgenstr. 251, 9011 St. Gallen
Telefon 071 223 61 78                  E-Mail: nkrohrer@bluewin.ch
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Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 2012
Geschätzte Ehren- und Freimitglieder, liebe Gesellschafterinnen & Gesellschafter
Das Jahr 2012 war sicher geprägt durch den Gross-Anlass „Sportschiessen 2012“. Da-
neben – würde man meinen – ist wenig Zeit für anderes geblieben. Dennoch wurde auch 
neben dem Schützenfest einiges an Arbeit geleistet, am wichtigsten zu nennen ist wohl 
die Sanierung der Heizung. 
Beginnen möchte ich aber mit einer Danksagung: Dank an alle, die sich im Jahr 2011 für 
die Gesellschaft eingesetzt haben! 
Dann möchte ich gleich einleitend sagen, dass der Rapportierende das Jahr 2012 als 
erfolgreich in Erinnerung halten wird. Die gilt für die Steigerung der Reputation der Ge-
sellschaft, das Finanzielle, die Kameradschaft und auch nicht zuletzt der Ausblick in die 
Zukunft.  

Administratives
Die Kommission hat an vier Sitzungen diverse Geschäfte – wie ich meine in bestem 
Interesse der Gesellschaft – abgearbeitet. Das Team war eingespielt und effizient. Mit 
EM Hermann Hotz als Tausendsassa im Bereich „Spezielle Aufgaben“ und mit Walter 
Hubatka als Fianzchef sind per Ende des Berichtsjahres zwei erfahrene und verdiente 
Gesellschafter aus der Kommission zurückgetreten. Als Ersatz konnten mit Fridel Nauer 
(Spezial-Aufgaben) und Marcel Hurter (Finanzchef) zwei jüngere Semester aber als 
valaber Ersatz an der Herbst-HV gewählt werden. Paul Kamm wurde als Ersatz für Fri-
del Nauer in die GPK gewählt – und hat schon den ersten Einsatz mit Bravur bestanden. 
Im Verlaufe des Berichtsjahres standen Schönen 8 Eintritten auf der anderen Seite 9 
Austritte (davon 4 wegen Todesfall) gegenüber. Der Mitgliederbestand ist also praktisch 
gleich geblieben und beträgt per Ende des Berichts-Jahres 197 Gesellschafterinnen und 
Gesellschafter. Alle sind Eingeladen, via Mitgliederwerbung den Bestand wieder auf über 
200 zu bringen!

 

 2011 2012 

Eintritte 3 8 

Austritte 15 9 

      davon Todesfälle 7 4 

      und Ausschlüsse 1 0 

Total 
198 

31.12.2011 
197 

31.12.2012 
 

Schiesswesen
EM Kurt Zähnler macht einen tollen Job als Schützenmeister. Er hat ja an der Herbst-HV 
bereits über die Details im Schiesswesen berichtet.



Ganz + Co AG, Simonstrasse10, 9016 St.Gallen
Tel. 071 28 28 500, Fax 071 28 28 591

www.pgb.ch

Ganz + Co. AG, Simonstrasse 10, 9016 St.Gallen
Tel. 071 28 28 500, Fax. 071 28 28 591

www.pgb.ch

Besuchen Sie unsere Ausstellungen und 

lassen Sie sich inspirieren. Von den 

überraschenden Materialien, den 

aktuellsten Farben und neuesten Trends.

Für den gesamten Wohnbereich.

800m2 Inspiration

Au 834, 9055 Bühler
Tel. 071 793 16 26
Fax 071 793 10 57

Gravuren / Zinn / Medaillen

Hidber GmbHAppenzeller Präge
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Ich darf hier anfügen, dass das Sportschiessen 2012 ein toller Anlass war. Wir haben 
‚chrampfet‘, unsere Gäste würdig empfangen, die Wettkämpfe gut über die Bühne ge-
bracht und alles ohne Unfälle abgeschlossen. Finanziell war es wegen der deutlich tief-
eren, als von den Verbänden suggerierten – ja teilweise versprochenen – Beteiligung 
eine mehr oder minder ausgeglichene Angelegenheit. Leider! Ich schaue aber mit Stolz 
und Freude auf den Anlass zurück, hat dieser doch dazu beigetragen, die Reputation 
unserer Gesellschaft deutlich zu steigern. Verhehlen möchte ich jedoch nicht, dass der 
Rapportierende seine Meinung über Verbände im Allgemeinen nicht revidieren konnte. 
Um es deutlich zu sagen, der OSPSV hat OK gearbeitet, der Veteranenbund der Sport-
schützen kann mir aber in Zukunft gestohlen bleiben. Wer wissen will warum, lese den 
Jahresbericht des dortigen Präsidenten. Ausnehmen von meiner Kritik mochte ich hier 
explizit Karl Hardegger und Hansruedi Stoll – der Fisch stinkt dort definitiv vom Kopf 
aus. Beeindruckt hat mich aber, dass Thomas Scheitlin sich viel Zeit genommen hat, um 
diesen Anlass zu unterstützen.
Last-not-least muss angefügt werden, dass den Rapportierenden etwas enttäuscht hat, 
dass für den 50m Pistolen-Bereich nicht schnell eine Lösung für die Leitung gefunden 
werden konnte. 
Finanzielles
Wir haben das Jahr 2012 im positiven Bereich abgeschlossen. Einige Investitionen so-
wie der Verzicht auf Lizenzgebühren konnten durch zusätzliche Einnahmen von Polizei-
Schützen und Sportschiessen 2012 ausgeglichen werden. Ausgabendisziplin ist aber 
nach wie vor angesagt. Damit sich unser neuer Finanzchef über die Jahre steigern kann, 
darf ich der wehrten Hauptversammlung hier schon mitteilen, dass 2013 rot abschliessen 
wird. Dies wegen einigen Investitions-Bedürfnissen zur Werterhaltung unserer Liegen-
schaften. Der Rapportierende ist aber froh, dass die strickte, ja schon fast gnadenlose 
Disziplin im Ausgabenverhalten dies ohne schlaflose Nächte erlaubt.  

Gesellschaftliches
Zum Thema Sportschiessen 2012 wurde hier ja schon einiges gesagt. Dieses Schüt-
zenfest war sicher DER gesellschaftliche Grossanlass vieler Jahre, vergangener und 
kommende. Der Rapportierende war tief beeindruckt, dass alle Helfer aus den Reihen 
der Gesellschafterinnen und Gesellschafter, sowie deren unmittelbaren Bekannten ge-
funden werden konnten. Dies hat eindrücklich bewiesen, dass die Feldschützen-Gesell-
schaft der Stadt St. Gallen einen solchen Anlass nach wie vor organisieren und durch-
führen kann. 
Die Hauptversammlungen waren problemlos und speditiv. Der rapportierende wird offen-
bar immer schneller. 
Der Gesellschafts-Abend wurde mit etwas weniger Menü-Punkten durchgeführt. Leider 
hat das nicht wirklich dazu geführt, dass diejenigen aus der Gesellschaft, denen das Es-
sen zu viel war, auch wirklich gekommen sind. Der Rapportierende wird wohl, schon aus 
eigener Freude, die Anzahl der Gänge wieder erhöhen. Auch ein gutes Auto hat heute 
deutlich mehr als 5 Gänge.
 



Malergeschäft 

jack aeberhard  seit 1972

Bruggwaldstrasse 35a
Werkstatt                                          CH-9008 St.Gallen      

    roland.kollbrunner@bluewin.ch

Inhaber / Geschäftsadresse
Roland Kollbrunner
Habersack 20
9305 Berg SG

Tel.  071 245 15 41
Nat. 079 246 51 32   
Fax  071 245 15 49
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Der Jass- & Grillabend am 1. August, das Absenden am Endschiessen, und der Sil-
vester-Apero waren weitere Gesellschafts-Anlässe, die sich sehen lassen durften. Es 
wurde viel gelacht, ein wenig getrunken, gut diskutiert. Mit wenigen Worten: Es war so, 
wie es sein sollte. 

Liegenschaften
Die Liegenschaften waren 2012 gut vermietet und das Verhältnis zu den Mietern und 
Pächtern ist nach wie vor sehr gut – mit einer Ausnahme eines Mieters, zu welchem un-
ser Verhältnis momentan vor Gericht geklärt wird. Das gehört aber wohl zum normalen 
Geschäft dazu und soll die Freude an den Liegenschaften und der daraus resultierenden 
Einnahmen nicht trüben. Etwas Sorgen macht aber, dass hier und da Sanierungen not-
wendig werden, die uns 2013 arbeitsmässig und finanziell beschäftigen werden. Die 
vor Jahren erarbeitete und seither konsequent umgesetzte „Hypothekenstrategie 2020“ 
fängt an, dank tiefer Staffelung und er resultierenden Flexibilität in den Erneuerungen, 
nun Früchte zu tragen. Die dort investierte Arbeit wird auf jeden Fall in einen guten 
„Stundenlohn“ für die Liquidität für die Gesellschaft resultieren.  

Ausblick
Für 2013 stehen einige Sanierungs-Massnahmen an, welche natürlich Arbeit bedeuten 
werden. Der Rapportierende ist aber überzeugt, dass diese gut gemeistert werden kön-
nen. An die Arbeit & Marsch! In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein erfolgreiches 
2013.

St. Gallen, am 14. März, 2013, Martin Schmatz, Präsident

Freundschaftsschiessen mit Buochs und Neumünster Zürich 
Samstag, 8. Juni 2013, von 13.30 bis 16.00 Uhr auf Schiessanlage „Weier-
weid“ in St. Gallen mit anschliessendem Zvieri/Absenden 
Viele von Euch haben sich bereits als Teilnehmer in die Anmeldelisten in den Ständen 
oder in der Schützenstube eingetragen. Alle die dies bis jetzt versäumt haben, sollen 
ihre Teilnahme umgehend per E-Mail an hermann_hotz@bluewin.ch melden. 

Die genaue Anmeldezahl ist für die Bestellung des Zvieri und die Zusatzgaben notwendig

Redaktionsschluss  Feldschütz 3/ 2013 15. Juni 2013
 Feldschütz 4/ 13   5. August 2013
 Feldschütz 5/ 13   6. Oktober 2013
 Feldschütz 6/ 13   4. Dezember 2013



Siemens SecureEar Gehörschutz
Natur verstärken. Lärm vermindern.
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Wt   Da Zeit Anlässe 300       G50      P50     P25
     M A I       
Fr 24 1730 Feldschiessen Pistolen 50/25m    X  
Fr 31 1730 Feldschiessen Pistolen 50/25m    X X
     J U N I       
Sa 01 0930 Feldschiessen Pistolen 50/25m    X X
So 02 0930 Feldschiessen Pistolen 50/25m    X X
Mo 03 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m             X        X
Mi 05 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m              X        X
Do 06 1730 Standübung G300 / P50/2 X                       X X
Fr 07 1730 Standübung P50    X  
Sa 08 1330 Buochs, Zch.Neumünster, in St.Gallen X            X  
Mo 10 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X        X
Mi 12 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X        X
Do 13 1730 Standübung G300 / P50/25 X             X        X
Fr 14 1730 Obligatorisch G300 / P25 X         X
Fr 14 1730 Standübung P50    X  
Mo 17 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X        X
Mi 19 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X        X
Do 20 1730 Standübung G300 / P50/25 X             X      X
Fr 21 1730 Standübung P50   X  
Mo 24 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X   X
Mi 26 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X   X
Do 27 1730 Standübung G300 / P50/25 X  X X
Fr 28 1730 Noldi Gebs Gedenkschiessen       
Fr 28 1730 Standübung P50    X  
  00   J U L I       
Mo 01 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X   X
Mi 03 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X   X
Do 04 1730 Standübung G300 / P50/25 X  X X
Fr 05 1730 Hauptschiessen GM25m      X
Fr 05 1730 Standübung P50    X  
Sa 06   Schiessferien bis 11.8.2013
     A U G U S T       
Mo 12 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X  X
Mi 14 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X   X
Do 15 1730 Standübung G300 / P50/25 X  X X
Fr 16 1730 Obligatorisch G300 X     
Fr 16 1730 Hauptschiessen GM25m      X
Fr 16 1730 Standübung P50    X  
Mo 19 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X   X
Mi 21 1700 Standübung G50m / ab 1730 P25m   X   X
Do 22 1730 Standübung G300 / P50/25 X  X X
Fr 23 1730 OBLIGATORISCH G300 / P50 X  X  
Mo 26 1730 OBLIGATORISCH G300 / P25 X    X
       



Garage Blum 
 

• Service und Reparaturen aller Marken 
 

• Verkauf von Neuwagen und Occasionen 
 

• Spezialist für klassische Fiat und Alfa Romeo 

 

Kolumbanstrasse 17 A, 9008 St. Gallen 

Tel. 071 244 54 48 

 

  

Auch bei den
Feldschützen.

Brauerei Schützengarten AG St. Gallen
Bestellungen 071 243 43 53
www.schuetzengarten.ch

Ein Schützengarten ist überall.
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Der Plan von 1878 (Sieg-
friedkarte) lässt das alte 
Schützenhaus der Feld-
schützen oberhalb der 
Zahl 7 bei der Höhenan-
gabe 760 erkennen, auf 
dem Gebiet der Stadt 
St. Gallen. Die Punkt-
Strich-Linie ist die Ge-
meindegrenze zwischen 
der Stadt und der Ge-
meinde Tablat. Das Bau-
ernhaus oberhalb des 
heutigen Scheibenstocks 
ist bei der Höhenangabe 
805 zu sehen. Übrigens 
sind auch noch die alten 
Scheibenstöcke im Wald 
auf der linken Seite der 
Karte zu entdecken. Auf 
dieser Karte ist die Orts-
bezeichnung „Weierweid“ 
nirgends zu entdecken. 
Auch auf der Karte von 
1880 oder 1883 konnte 
keine Bezeichnung ge-
funden werden.

Von der Weierweid zur Weiherweid zur Weierweid
Weier oder Weiher – Schreibweise oder das Problem mit dem „h“
Immer noch bestehen Unsicherheiten in Bezug auf die Schreibweise der Feld-schützen-
Liegenschaft. Heisst es nun „Weierweid“ oder „Weiherweid“? Beide Schreibweisen sind 
zu finden. Für die Sachbezeichnung eines Gewässers gibt der Duden (Substantiv, mas-
kulin - kleiner, flacher See) die hochdeutsche Schreibweise „Weiher“ vor. Geht es aber 
darum, den Eigennamen eines Ge-wässers zu notieren, so sind die Weisungen des 
Bundes für die Schreibung von Lokalnamen aus dem Jahr 1948 massgebend. Diese 
verlangen eben darauf zu achten, dass Namen möglichst so geschrieben werden, wie 
man sie ausspricht. Im Fall der Weiher kommt hinzu, dass aus sprachhistorischer Sicht 
auch sehr gut ohne „h“ geschrieben werden könnte. Im Schweizerdeutschen hat sich 
„Weier“ gehalten. Was heisst das aber für die Weierweid oder Weiherweid? 
Die Suche in alten Plänen zeigt doch über die Jahre hinweg ein ziemliches Hin- und Her. 
Gehen wir doch einmal der Schreibweise im Verlauf der Jahrzehnte nach. Nebenbei 
zeigt die Suche auch einige Erkenntnisse über die Feldschützengesellschaft und deren 
Geschichte.



Ihr Spezialist für 
die gesamte Gebäudehülle 

und Solaranlagen 
www.grob-ag.ch    buero@grob-ag.ch 

Tel.:  071 282 40 30   Fax: 071 282 40 31

 

  

Binder & Co. AG 
Rittmeyerstrasse 15 
9014 St.Gallen
Fon 071 274 20 40
Fax 071 274 20 41
info@elektrobinder.ch
www.elektrobinder.ch

Ihr zuverlässiger 
Partner

Schmid Fenster
Battenhusstrasse 18, Postfach 61, CH-9053 Teufen AR
Telefon +41 71 333 38 33, www.schmid-fenster.ch

In unserer Manufaktur erarbeiten wir seit 1946
stilgerechte Lösungen für den Nachbau und 
die Rekonstruktion historischer Fenster. Modern-
ste technische und handwerkliche Fertigungs-
prozesse erfüllen die heutigen Ansprüche an 
Fenster unserer Zeit in bester Qualität.

Sorgfalt verpflichtet, die Liebe zum Detail auch.

Modernste technische und handwerkliche Fertigungs_prozesse erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Arbeits_prozesse erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Produktions_prozesse erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Herstellungs_prozesse erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Fabrikations_prozesse erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Schaffungs_prozesse erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Erschaffungs_prozesse erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Erarbeitungs_prozesse erfüllen...

Modernste technische und handwerkliche Fertigungs_prozess erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Fertigungs_vorgänge erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Fertigungs_verläufe erfüllen...
Modernste technische und handwerkliche Fertigungs_abläufe erfüllen...
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 Im Ausschnitt aus dem Übersichtsplan von 1891 ist der „Weiherweidweg“ verzeichnet. 
Hart an der damaligen Stadtgrenze zu Tablat ist das Schützenhaus auf Stadtgebiet 
und die Schiessbahn (zwei parallele Striche und „(Schiess)platz“) auf Tablater-Gebiet 
(darum weiss) zu erkennen. Das Haus mit der Nr. 8 ist das heutige Restaurant Schüt-
zenhaus.



STAMPFL & CO. AG

Swisscom Partner, Elektroplanung
Elektrotechnische Unternehmung Telekommunikation
9000 St.Gallen, Mühlenstrasse 24 Elektroinstallationen
Tel. 071 222 75 70, Fax 071 222 75 49 e-mail: info@elektro-stampfl.ch

H O L D E R E G G E R
Licht   Kraft   Telefon
Demutstrasse 11  Elektrische Anlagen
9000 St.Gallen  Telefon 071 223 27 77
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 Bild: Bereits schon auf dem Übersichtsplan von 1897 ist der Begriff „Weierweidweg“ – 
ohne „h“ - zu finden. Übrigens auf dem Gebiet, welches später mit „Kachelstatt“ bezeich-
net wurde (siehe nächste Planausschnitte). Das heutige Gebiet der Weierweid wurde 
damals noch nicht bezeichnet.
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Schuppisstrasse 3  |  9016 St.Gallen  |  T 071 282 49 49  |  F 071 282 49 40  |  info@baerlocher-bau.ch

Seit über 100 Jahren 
im Baugeschäft.
> Neubauten > Umbauten > Renovationen 
> Fassaden > Isolationen > Kundenarbeiten

Gut bedient und gut gefahrenVertrauensoptiker 
der Schweizerischen 
Gewehrschiessschule

Dipl. Augenoptiker & Hörgeräteakustiker
Bahnhofstrasse 42    7000 Chur

Telefon 081 257 13 23    jaeggi-optik.ch

Unsere langjährige Erfahrung in der 
Apassung von Schiessbrillen garantiert 
auch Ihnen den Erfolg. Die optimale 
Abstimmung des Brillenglases erfolgt 
in unserer hauseigenen Original Ziel-
anlage.

 10m für Luftgewehr und Pistole

 50m Kleinkaliber- und Pistolenscheibe

 300m  mit A- und B-Scheibe

Dipl. Augenoptiker & Dipl. Hörberater  
Bahnhofstrasse 42,  7002 Chur
Tel 081 257 13 23,  www.jaeggi-optik.ch

Waffen zum Zielen sind vorhanden. 
Kranzkarten werden bei uns gerne an 
Zahlung genommen. Bitte reservieren 
Sie einen Termin.
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Auf dem Übersichtsplan 1907, also nach dem Eidgenössischen von 1904, tauchen ne-
ben dem Begriff „Weierweidweg“ die Begriffe „Weierweidstrasse“ und „Weierweid“ sowie 
der Begriff „Kachelstatt“ auf. Man beachte, Weierweid ist auf dem Gebiet des heutigen 
Georgshofs angeschrieben. Der Weierweidweg verläuft etwa dort, wo heute die Folchar-
tstrasse ist.
Übrigens verläuft die damalige Gemeindegrenze genau durch das 1904 neu gebaute 
Schützenhaus (Schiesstand). Man stelle sich aus heutiger Sicht den Aufwand vor im 
Umgang mit den Baubehörden zweier Gemeinden. Das alte Schützenhaus ist ver-
schwunden. Neue Wohnhäuser stehen an dessen Stelle.
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Der Übersichtsplan von 1913 zeigt wieder die Schreibweise mit „h“, also „Weiher-
weid“. Aus dem Weierweidweg ist die Volkartstrasse geworden. 



19

Mitteilungen

Der Übersichtsplan von 1927 zeigt die Bezeichnung „Weiherweid“ nicht mehr auf dem 
Gebiet des heutigen Georgshofs, sondern auf dem Gebiet der Feldschützen. Die Wei-
herweidstrasse wird ebenfalls mit „h“ geschrieben. Diese Situation ist auch noch auf der 
Übersichtskarte von 1977 genau gleich zu sehen. Einzig die Anzahl Häuser hat zuge-
nommen.
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Auf dem Übersichtsplan 
von 1989 kann festgestellt 
werden, dass zwar immer 
noch „Weiherweidstras-
se“ geschrieben wird. Das 
Gelände der Feldschützen 
aber wieder mit „Weier-
weid“ ohne „h“ geschrieben 
wird. Deutlich sind auf dem 
Gelände der Feldschützen 
die Schiess-Anlagen der 
Jäger zu sehen, welche be-
reits schon auf dem Über-
sichtsplan von 1927 zu se-
hen sind.
Vom Weiherweidweg ist nur 
noch ein kleines Stück zwi-
schen der Wiesenstrasse 
und der St.Georgenstrasse 
übrig geblieben (auf dem 
Planausschnitt nicht mehr 
sichtbar). 

 

Die gleiche Situation wie 
1989 ist auch auf dem 
Übersichtsplan von 2011 
zu finden, Weiherweidstras-
se und Weierweid. Das wä-
ren die heutigen amtlichen 
Schreibweisen. 
Übrigens das Korrektur-
programm von Office-Word 
zeigt Weiherweid rot an, 
das Wort ohne „h“ hingegen 
nicht. Folge? Ob mit oder 
ohne „h“, beide Schreibwei-
sen sind richtig, die amt-
liche ist aber ohne „h“.
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Gewehr 300 Meter

3. Blauburgunderschiessen   Gruppenschiessen

Weiherweid 
ALPIGER Martin 98
NAUER Fridolin 96
SCHMATZ Martin 95
FONTANIVE Claudio 94
SCHÄFER Fritz 85

Mit 468 Punkten klassierten wir uns auf dem 3. Zwischenrang. 

Beckenhalde
HENNING Lars 86
BOGGIA Luigi 85
HURTER Marcel 84
Leider haben nicht alle aufgebotenen Schützen am Anlass teilgenommen. Schade.
Einzelschützen
STEIMER Horst 88

50. Schwabenkrieg-Erinnerungsschiessen 2013  Vereinswettkampf
FONTANIVE Claudio 96  SCHÄFER Fritz 95
ALPIGER Martin 94  SCHMATZ Martin 94
HENNING Lars 93  HOTZ Hermann 93
STEIMER Horst 92  NAUER Fridolin 91
BHEND Etienne 87  BOGGIA Luigi 87
Kamm Paul 73
Leider fehlte ein Schütz für die Vereinsrangierung. 

Freundschaftsschiessen Zuzwil 2013
SCHMATZ Martin 98  FONTANIVE Claudio 97
SCHÄFER Fritz 96  NAUER Fridolin 93
STEIMER Horst 93  ALPIGER Martin 93
BOGGIA Luigi 90  HOTZ Hermann  89
HENNING Lars 89  BHEND Etienne 84
GRAF Hansueli 81  KAMM Paul 78
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15. Wittenbacher Frühlingsschiessen  Vereinswettkampf
FONTANIVE Claudio 99  SCHMATZ Martin 98
NAUER Fridolin 96 STEIMER Horst 95
HOTZ Hermann 94 GAUTSCHI Ruedi 91
SCHÄFER Fritz 90 BOGGIA Luigi 89
HENNING Lars 88 WELLMANN Dieter 85
BHEND Etienne 80 HURTER Marcel 80
Mit 92.660 Punkten rangierten wir im Vereinswettkampf auf dem 16. Zwischenrang von 
insgesamt 60 klassierten Vereinen.

9. Ramschwagschiessen 2012  Vereinswettkampf
FONTANIVE Claudio 96  SCHMATZ Martin 94
SCHÄFER Fritz 93  STEIMER Horst 92
BHEND Etienne 89  HURTER Marcel 89
HOTZ Hermann 89 HENNING Lars 87
NAUER Fridolin 87 GAUTSCHI Ruedi 87
WELLMANN Dieter 85 BOGGIA Luigi 82
Mit 90.467 Punkten konnten wir uns im Vereinswettkampf auf dem 18. von insgesamt 52 
klassierten Vereinen rangieren. 

40. Schloss Oberberg Schiessen Gossau  Vereinswettkampf
SCHMATZ Martin 118 FONTANIVE Claudio 117
NAUER Fridolin 114 STEIMER Horst 114
SCHÄFER Fritz 112 BOGGIA Luigi 111
WELLMANN Dieter 109 GRAF Hansueli 109
HOTZ Hermann 108 GAUTSCHI Ruedi 106
HENNING Lars 105 BHEND Etienne 104
KAMM Paul   97
Mit sehr guten 112.106 Punkten klassierten wir uns auf dem 8. Zwischenrang. Herzliche 
Gratulation.

OMM 2013
Mit bescheidenen 1469 Punkten sind wir in die 1. Runde der OMM gestartet. Trotzdem 
lassen wir den Kopf nicht hängen und in der 2. Runde machen wir es besser. 

Gruppenmeisterschaft 2013
Über die Gruppenmeisterschaft berichten wir in der nächsten Ausgabe. Herzlichen Dank 
für den Einsatz. Weiterhin viel Spass im Training und den Wettkämpfen. 
Martin Alpiger
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Konzentration im 25-Meter-Pistolenstand

Gewinnen wird der, der sich positiv im „Griff“ hat. Letztlich können mit jedem Anschlag 
und mit jedem Bewegungsablauf grosse Erfolge erzielt werden. Es gibt viele internatio-
nal erfolgreiche Schützen, die einen „unmöglichen“ Anschlag haben und trotzdem Top-
Leistungen bringen. Warum? Sie glauben an sich, vertrauen ihrem Können und ihrer Lei-
stung. Sie haben sich selbst im „Griff“. Dasselbe wünsche ich dir bei allem, was du tust.
Sei entschlossen, zielstrebig und diszipliniert. Habe Vertrauen zu dir selbst. Verfolge 
dein Ziel mit Ausdauer. Behalte es stets vor deinen Augen. Es wird dir gelingen, wenn 
du es wirklich willst.

Pistole 25 Meter
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Pistole 25 Meter


